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1 Bildungswege im Diakonat. Ein Arbeitspapier der Verbände im Diakonat, hg.v. Kaiserswerther Verband, Verband 
Evangelischer Diakonen- und Diakoninnen- und Diakonatsgemeinschaften in Deutschland und Zehlendorfer 
Verband, VEDD Impuls IV/2004 
2 Ebd. 
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3 Verband Evangelischer Diakonen-, Diakoninnen und Diakonatsgemeinschaften (VEDD), Kompetenzmatrix 2.0. 
Kriterien für die Ausbildung von Diakoninnen und Diakonen im Rahmen der doppelten Qualifikation, Impuls-
Reihe des VEDD, 3/2019 
4 Derzeit liegen die Kriterien der Gemischten Fachkommission der EKD für die gemeindepädagogischen-
diakonischen Studiengänge in einem Entwurf vor. Das hier vorliegende Modulhandbuch legt diese Kriterien 
zugrunde. 
5 Vgl. Tabelle Kompetenzmatrix S. 27, Tabelle GFK S. 26 
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6 Die aktuell gültigen Vereinbarungen für den Studiengang Soziale Arbeit berufsbegleitend werden derzeit auf 
weitere Studiengänge erweitert.  
7 Dies entspricht auch den Anforderungen der Gemischten Fachkommission der EKD. 
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8 Vgl. Ev. Kirche von Westfalen, Ordnung für die Ausbildung und Dienst der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 
verkündigung, Seelsorge und Bildungsarbeit (VSBMO)vom 18.9.1997 
9 Vgl. Ev. Kirche von Westfalen, Kirchengesetz über die Ordnung für die Wortverkündigung und 
Sakramentsverwaltung durch Prädikantinnen und Prädikanten (PrädG) vom 19.11.2010 
10 Das Curriculum und die Bestimmungen für die Qualifikation zur Ehrenamtliche n Seelsorge in der EKvW sind 
derzeit in der Entwicklung. Die Anerkennung liegt in den bereits vorliegenden Entwürfen schriftlich vor. 
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11 Vgl. Tabelle Bildungswege S. 25 
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